
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1870

54 (4.3.1870)



Beilage zu Nr . 54 - er Karlsruher Zeitung .
- -

Freitag , L. Marz L87V

Badischer Landtag .

s-f Karlsruhe , 2. März . 65. öffentliche Sitzung der
Zweiten Kammer . Unter dem Vorsitz des Präsidenten
H ildebrandt .

(IV . Ministerium des Innern . Tit . X , Unter-
richlswescn . Schluß.)

Bei § 10 wegen Einführung eines dritten Kursus in
den Schullchrerseminarien beantragt die Kommission , den
für die Budgetperiode pro 1870/71 angcforderien Kredit¬
rest .von 13,082 fl. zu bewilligen und laut der Begrün -
dung r̂öer Regierungsvorlagezu verwenden . (Darnach wird
das Schullehrerseminar von Ettlingen in das Bruchsaler
Schloß verlegt .)

Abg . Lender : Der Kernpunkt des Kommissionsantrags
sei die Verlegung des katholischen Schullehrerseminars von
Ettlingen nach Bruchsal; als Grund hiefür werde ange¬
führt, daß durch die Einführung des dritten Kursus Neu¬
bauten am Ettlinger Seminar nothwendig und diese durch
Verlegung des Seminars ins Bruchsaler Schloß gespart
würden . Diese Verlegung widerspreche 1) der von der Negie¬
rung gegenüber der Gemeinde Ettlingen übernommenen mora¬
lischen Verbindlichkeit, da die letztere bereits bedeutende Opfer
für diese Anstalt zu bringen versprochen hätte ; 2) den päda¬
gogischen , paritätischen und archäologischen Grundsätzen : es
sei ja auch für die Protestanten ein neues Schullehrerse¬
minar gebaut worden ; die jungen Leute werden ferner
vie Räumlichkeiten des Bruchsaler Schlosses ruiniren . Diese
Verlegung solle nur eine Entschädigung für Bruchsal für
die Entfernung des Verwaltungshofö sein, doch sei diese
ungenügend ; Ettlingen werde dagegen dadurch großen Nach¬
theil leiden , daß die ausgezeichneten Lehrkräfte dieser Ge¬
meinde entzogen würden .

Staatsminister Or. Jolly anerkennt sehr die Bereit¬
willigkeit der Stadtgemeinde Ettlingen zur Bringung von
Opfern für diese Anstalt. Doch dürften die Interessen des
Ganzen nicht zu Gunsten einer Gemeinde hintangcsctzt
werden . Man habe in Ettlingen eines Neubaues bedurft,
welcher wohl auf 220,000 fl . zu stehen kommen würde ;
dazu habe die Gemeinde Ettlingen blos 20,000 fl . zuzu¬
schießen versprochen. Da nun aber mit einem Aufwand
von 23,000 fl. für Herstellung eines Schullehrcrseminars
in den Räumlichkeiten des Bruchsaler Schlosses gesorgt
werden könnte , so sei eS Pflicht der Negierung gewesen,
diese Gelegenheit zu benützen , besonders da das Schloß
den Ansprüchen in derselben Weise entspreche, wie ein dazu
hergestellter Neubau.

Abg . Kiefer : Ihm scheine der Gesichtspunkt haupt¬
sächlich maßgebend, daß derartige Lehranstaltennicht in Land-
ftädtchen , sondern in die größern Städte , deren gebildete
Gesellschaft den Entwicklungsgang des Lehrers fördere , ver¬
legt werden müßten . Wenn ein Neubau in Frage wäre,
würde er Freiburg als angemessenen Ort Vorschlägen ; unter
den jetzigen Umständen sei Bruchsal jedenfalls Ettlingen
bedeutend vorzuziehen.

Abg . Friderich : Nur ungern stimme er dem Kommis¬
sionsantrag zu , da für Ettlingen der fernere Bestand des
dortigen Seminars sehr vvrtheilhaft wäre ; aber er sehe ein ,
daß die Verlegung ganz überwiegend dem Interesse des
Landes entspreche . Zudem werde Ettlingen durch Errichtung
einer UntersffizierSschule einen kleinen Ersatz erhalten, wäh¬
rend für Bruchsal die Ersetzung des VerwaltungShoss durch
das Schullehrerseminar ein bedeutender Vortheil sei.

Abg . Kusel wünscht, daß, wenn sich Gelegenheit zeigt,
die in Ettlingen befindlichen Gebäude zu Staatszwecken zu
verwenden , die geeignete Rücksicht auf Ettlingen genommen
werde.

Staatsminister vr . Jolly weist aus die Vorlage bezüg¬
lich der dort zu errichtenden Unteroffizicrsschule hin.

Abg . Roß Hirt macht seine Bedenken gegen Verlegung
des Seminars geltend mit Bezug auf den für Ettlingen
und das Bruchsaler Schloß entstehenden Schaden.

Abg . Weber und der Berichterstatter befürworten
den Kommissionsantrag.

Dieser wird angenommen, ebenso der Gesammtantrag.
VI. Finanzministerium .
Abg . Hummel : Die meyphytischen Ausdünstungen des

LandgrabenS seien in diesem Hause sehr belästigend , so daß
Ueberwölbung dieses Kanals wünschenswert !) wäre.

Ministerialpräsitent Ellstattec : Die Negierung habe
bereits die Ueberbrückung des Landgrabens in Angriff neh¬
men wollen ; aber die Anstößer hätten die Mauern zur
Auslegung der Gewölbe nicht abgegeben. Doch werde die
Regierung die Sache im Auge behalten .

Bei H 1 , Katastrirung des landwirthschaftlichen Gelän¬
des, wünscht

Abg . Richter , daß die Pläne der Katastervermcssung
den Gemeinden zugestellt würden.

Geh . Neferendär Ne genauer : Die Pläne würden so
lange hier aufbewahrt , bis die für ihre Aufbewahrung nö¬
tigen Kästchen von den Gemeinden angeschafft seien. Zu¬
gleich macht Redner Mittheilungen über den neuen Stand
der Katastrirung, welcher die Hoffnung auf Vollendung in
den nächsten Jahren gebe.

Abg. Heidenreich bedauert die bei der Vermessung in
Müllbeim gemachten Fehler , und daß vermessen werde, auch
wo es nach dem Gesetz nicht nöthig sei.

Geh . Neferendär Regenauer widerspricht diesen An¬
führungen.

Nach Erwiederung des Abg. Heid eure ich wird der
Kommissionsantrag für diese und die folgenden Positionen
und der Schlußantrag angenommen .

Nachdem noch Abg. Noßhirt die Vollendung des Be¬
richts über die Regierungsvorlage, die Besserstellung der
AmtsgerichtSaktuäre betreffend , angezeigt , wird die Sitzung
geschloffen .

Badische Chronik .

H Zur Schulstatistik .

Bekanntlich mußte über die finanziellen Verhältnisse einer
jeden Volksschulstelle durch amtliches Erkenntniß festgestellt
werden , welcher Aufwand für dieselbe erforderlich ist und
aus welchen Mitteln (Erträgniß der Pfründen und Stif¬
tungen , staatsrechtliche Beiträge der Gemeinden und der
Staatskasse) derselbe gedeckt wird ; auch wurden bei diesem
Anlasse die Erträgnisse der Meßner- und Organistendienste
auszeschieden.

' Diese Erkenntnisse sind nunmehr alle er¬
lassen . Die ermittelten Ergebnisse sind aber nicht endgiltig ;
einmal werden durch Spezialverhandlungeu über die AuS -
scheidung- der Meßnereipfründcn immer noch kleine Aentc-
rungen nöthig ; sodann aber sind es- besonders die Staats¬
beiträge , welche bei etwa 500 Schnlstellen neu zu reguliren
waren und welche erst für etwa V» derselben fcstgestellt
wurden . Da indessen die hierdurch veranlaßten Aenderun-
gen nicht erheblich sein werden, so geben wir jetzt schon eine
Ucbersicht- über das Ergebniß nach dem Stand vom 15.
Januar 1870.

Nach den erwähnten Erkenntnissen beläuft sich die Zahl
der Volksschulen (einschließlich der erweiterten ^ auf 1788 .
Seit 1 . Jan . 1868 wurden wegen geringer Kinderzahl 29
(15 israelitische, 12 katholische und 2 evangelische) Volksschulen
aufgehoben ; 9 Schulen (5 katholische und 4 evangelische) ,
welche aus dem gleichen Grunde hätten aufgehoben werden
sollen, wurden aus konfessionellen Mitteln fortcrhalten.

An- diesen 1788 Volksschulen sind 2670 Lehrer nöthig,
nämlich 2003 Hauptlehrer (595 in I ., 864 in II . , 363 in
III . und 181 in IV. Klasse) und 667 Unterlehrer (3 in
I . , 320 in II., 205 in III. und 139 in IV . Klasse. Diese
Lehrer beziehen

1) an festen Gehalten
aus Pfründen und
Stiftungen . . 218,340 fl. 28 kr.

aus Beiträgen der
Gemeinden . . 648,970 fl. 33 kr .

aus Beiträgen der
Staatskasse . . 104,861 fl. 55 kr.

- -- 972,172 fl . 56 kr .
2) an Schulgeld von 203,759 Schul¬

kindern . 270,040 fl . 1 kr.
3) für Dienstwohnungen, theils im

Anschlag , theils in Form von Mieth-
entschädigungen . 158,104 fl. — kr.

4) Personalzulagen aus der Staats¬
kasse rund . 31,000 fl . — kr.

zusammen 1,431,316 fl. 57 kr .
Von 635 Lehrern , denen der Organistendienst übertra¬

gen wurde , ist der Betrag der dafür ausgeworfenen Ge¬
halte bekannt geworden ; er beläuft sich auf 33,766 fl . 59 kr.
Das Erträgniß der ausgeschiedenen Meßner- und Organi¬
stenpfründen überhaupt berechnet sich auf 89,757 fl. 24 kr.

Zur Vergleichung geben wir noch folgende Zahlen : Im
Jahr 1863 betrug die Zahl aller Volksschulen einschließ¬
lich der sog . nicht vollberechtigten, 1823, die Zahl der Leh¬
rer 2615 (1986 Haupt- und 629 Unterlehrer) . Die Letz¬
teren bezogen an festen Gehalten 585,607 fl. 39 kr . , und
zwar aus Meßner- und Organistenpfründcn 80,200 fl.
7 kr. , aus Schulpfründen und Stiftungen 163,496 fl.
19 kr. , von den politischen und Konfessionsgemeinden
284,326 fl . 28 kr . und von der Staatskasse 57,584 fl .
45 kr . Das Schulgeld von 195,823 Schulkindern ertrug
damals 239,775 fl. 53 kr. Abgesehen vom Wohnungs¬
anschlag und von den Personalzulagen , sowie von dem
Nebenverdienst aus dem Organistengehalt ist also das Ein¬
kommen der Volksschullehrer um 416,829 fl. 25 kr., d . h .
um 50 Prozent gestiegen, und kommt an diesem Mehrauf¬
wand 30,264 fl . 8 kr. auf das Schulgeld , 47,277 fl . 10 kr.
auf die Staatskasse und 364,644 fl. 5 kr. auf die Gemein¬
den, während die Deckung aus den Pfründenerträgniffen
in Folge des Wegfalls der Meßner- und Organistendienste
trotz des erhöhten Anschlags der Schulpfründen um
25,355 fl. 58 kr. zurückgeschlagen hat .

Karlsruhe , 23. Febr . Ueber die Frequenz und die unmittelbaren Einnahmen auf den Stationen der badischen Bahnen
vom Monat Januar liegen folgende Notizen vor :

4. Verkehr :
Personen Thiere Güter

Im Allgemeinen : einfache Rewurbillete Versandt Empfang
Januar 1870 211 .83 t 145 .065 48 .611 1,549,807 Ztr. 1,696,531 Ztr .
Januar 1869 238,058 119,444 33,302 1,353,411 . 1,604,141 .

Aus die Meile Bahn :
Januar 1370 2,043 1,226 411 13,095 . 14.335 .
Januar 1869 2,122 1,065 297 12,066 . 14,301 .

Im e . Sinn ah m e n.
Allgemeinen :
Januar 1870 aus Personentransport 213,171 fl. SO kr., aus Lhieretransp. 16,692 fl. 25 kr. , au« Gütertcansp . 805,348
Januar 1869 , 209,170 , 7 , 12,834 . 6 . . 865,756

Auf die Meile Bahn :
Januar 1870 1,843 fl . 141 fl. . 6,805
Januar 1869 , 1 .865 . » 114 , . 7.718

Die Länge der badischen Bahnen betrug im Januar 1870 — 118,35 Mellen,
im Januar 1869 — 112,17 .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau).
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fl. tr . fl. kr. fl- kr. fl . kr. fl. kr. fl- kr. fl . tr. fl. kr. st. kr. fl. kr. fl. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. st. kr.Constanz . . . . - — 5 30 — 4 23 3 23 — — — 1 23 i 15 1 54 — 7 6 5 4 18 18 34 18 21
Ueberlingcn . . . - - 5 41 3 43 3 46 3 40 — — — — * 30 i 12 1 4d 5 4 5 4 17 17 32 28 19
Villingen . . . - - 5 49 4 24 5 — 3 46 — — — * 26 — — — — - 5 — 6 18 18 25 16 ' 11
Waldshut . . . 5 42 5 48 4 30 — — 4 — — — — ' 3 20 — 48 1 12 — - 7 5 »V- 3'/» ' 16 16 28 25 18 _
Lörrach . . . .
Müllheim . . . 5 48 — — 3 30 3 36 — — 3 12 - — *4 — i 6 1 15 — - 6 — »V. 18 18 27 20 22
Freiburg . . . . 6 3 5 24 3 53 3 56 4 *4 — i 6 1 36 — — 7V, 5 6V- 4 18 13 27 20 17 54
Ettenheun . . . 6 14 — - - — 3 42 4 10 4 5 — — * 24 i — 2 — — — »V- 3Vz 4 3Vr' 15 17 26 14 24
Ossenburg . . . 6 - —— 4 9 4 18 — — — — — - * 24 i 18 1 36 — — 7 4V »V- 3V- 18 18 28 15 19
Baden . . . . — — — 4 6 — — 4 30 4 5 ' 3 — i 6 1 40 — — 7 ", 6 8 ZV» 20V- 18 31 20 26
Rastatt . . . . * 17 — — — — — — 3'/, 3-/- 4 ' 16 18 28 16 23 24Karlsruhe . . . — - — - —— — — - - — 5 13 * 4 i 12 1 45 — — 5 »V- 3Vz 20 18 32 24 25 30
Durlach . . . . . — — 5 50 — — - 3 44 — - — — * 18 — 48 1 36 — — SV- ft »V 3V- 19 17 30 20 22
Pforzheim . . . — — — — — — 5 7 3 56 4 33 7 14 »2 12 — 1 30 — — 4 ZV, »V- SV. 19 18 29 24 24
Bruchsal . . . — — 5 48 — 4 15 — — - — — — — — — — — — — 7 5 7 3 19 18 32 20 _Mannheim . . . — — — — — — — — — - — — 30 i 30 1 45 — — » V. »Vr »V, »V- 20 20 32 27 24
Heidelberg . . . — — - - — — - — — — — — — — — 48 1 24 — — 5 3-/ . 3V, ZV- 20 18 31 20 25 15
MoSbach . . . 5 30 5 20 — —— 3 38 — 6 5 *2 40 — — — — — — 3 '/! 3V- ' 15 16 28 18
Werthcim . . . — — - — 4 17 4 48 3 48 — — — — — — — - — »V- 3'/ , 17 16 26 16 22 —

Mannheim27. Febr. 5 34 4 17 4 38 3 48 — - — _ — _ 24 45
Mainz . —. . — — — _
Frankfurt 28. . 5 38 4 22 4 8 — — — — _ _ 24 45 — _
Würzburg —. .
Stuttgart

'
28 . . 5 58 5 46 5 15 3 27

München 26 . . 5 23 _ 3 59 4 42 4 11 — - — — — — _ — — _ _ _
Schasshausen 22. . — — 5 32 3 47 4 10 3 40 — — — — i 38 — 56 1 52 - — SV- ZV« 5 3'V 17V . 16V. 26 '/- 22V. 13 40
Basel . . . 26. . 6 22 — 4 12 4 44 4 7 4 33 — — — — i — 1 24 . _ 6V- b 7 »V? 18 19 33 25 26 8
Straßburg 26. . 6 18 — 4 5 4 26 4 15 — — — — — — — »V. 4V, »V- 4V. — 32 — — —

Berlin, 27. s br. : Rt>ggM Zf l. 39 st. — RLböl 23 fl. 3 kr. Be'rantwortlich cdakteirr : vr . I . Herm. Kroen lei «.



L.482 . Durmersheim .

Forlenftammholzversteigerung .
Da die unterm 7. und 8 . v. MtS . im hiesigen Hardt¬

wald abgchaltene Versteigerung von
384 Forlenstämmen , wovon sich zu Hällän -

der , Sägklötzen , Brunnendeichel und Bauholz
eignen ,

die Genehmigung vom Gemeinderath , da solche bedeu¬
tend unter dem Anschlag geblieben , nicht erhalten hat ,
Io wird wiederholt -auf „ ^

Montag den 7 . und Dienstag den 8 . d . MH .
Steigerung anberaumt .

Der Anfang ist jeweils Morgens 9 Uhr und die

Zusammenkunft im Hiebschlag beim sogenannten
Brunnen weg.

Durmersheim , den i . März 1870 .
Bürgermeisteramt .

A b a t h.
vät . Schlager , Rathschr .

L.439 . W » lfa ch.

Flotzholzverkauf .
Die Fürstlich Fürstenbergische Forstei Wolfach im

Kinziglbale vertäust am
Mittwoch den 16 . März 1870

in ihrem Geschäftszimmer im SoumissionSwcge : 1380
Stämme Emfachholz , 1703 Stämme Meßholz , 160
Stämme Holländerholz , und 89 Sägklötze in drei Ab¬

theilungen . Die Angebote sind längstens Vormittags
9 Uhr gut versiegelt und mit der Aufschrift «Angebot
aus Flößholz " bei der Fürstlichen Forstei Wolfach ein -

zureichen . Auf Anfrage wird nähere Auskunft crtbeilt .

Bürgerliche Ikecht - Pstegc .
LaSungsvcrsügnngru .

J .459 . Nr . 3244 . Bruchsal . ( Bedingter
Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Firma Mayer Seeligmanu in
Karlsruhe

gegen
Theodor Geiler von Mingolsheim ,
z . Zk . an unbekannten Orten ,

wegen Forderung von 600 st. , nebst
4 o/o Zins vom 1 . März 1869 , und
25 fl . nebst 5Vo Zins vom Zustell -
rag an .

herrührend aus Darlehen und Kauf
vom Jahre 1869/70 ,

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theils
Beschluß .

1) Dem beklagten Theile wird aufgegeben . bin¬
nen 14 Tagen entweder den klagenden Theil
durch Zahlung der im Betreff bezeichneten Forderung
zu befriedigen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche
Verhandlung der Sache verlange , widrigenfalls die
Forderung auf Anrufen des klagenden Theils für zu¬
gestanden erklärt würde .

Da « Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬
weder bei Zustellung dieses Befehls dem Gcrichtsboten
oder innerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schrift¬
lich bei Gericht erklärt werden .

Zugleich wird dem Beklagten «ufgcgeben , binnen
14 Tagen einen Hierlands wohnenden Gewalthaber
aufzustellen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie ihm eröffnet wären , diesseits an die Gerichtstasel
angeschlagen würden .

Bruchsal , den 28 . Februar 1870 ,
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .

Oeffeattiche » uffordernngen .

J .397 . Nr . 1705 . Breisach . Bürgermeister
Anton Clor er besitzt auf das im Jahr 1856 erfolgte
Ableben seines Vaters Anton Clorer 3 '/z Manns¬
hauet Wald in der Gemarkung Achkarren , Gewann
Galgenbühl , neben Paul Fichter und Josef Geppert .
Weil der Erblasser Erwcrbsurkunden nicht besaß , ver¬
weigert das Orlsgerichi in Achkarren die Eintragung
und die Gewähr des Eigenthumsübergangs zum
Grundbuch . ES werven Diejenigen , welche in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche
Rechte oder lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬

sprüche an da « genannte Grundstück haben , aufge -

sordert , solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dem der -

maligen Besitzer gegenüber verloren gehen .
Breisach , den 14 . Februar 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Mors .

J .439 . Nr . 1755 . Kork .
I . S .

Michael Schütz II. von Zierolshofen
und Elisabeth Schütz , Ehefrau des
Johann Iltis von Bodersweier ,

gegen
unbekannte Berechtigte ,

dingliche Rechte betr .
Die Kläger besitzen mit ihren NechtSvorfahren schon

seit dem Jahr 1804 eigenthümlich folgende Grundstücke ,
worüber sich ein Eintrag in den Grundbüchern nicht
vorsindet :

l . Auf der Gemarkung Kork :
Grundstück Nr . 630 .

181 Ruthen Acker in denMatlelshofen , » eben Jakob
und Elisabeth Göpper .

Grundstück Nr . 669 .
321 Ruthen Acker im MäderSfeld , neben Jakob

Hurst und Jakob Brendel .
Grundstück Nr . 718 .

164 Ruthen Acker im MäderSfeld , neben Johann
Maurer und Georg Beinert .

Grundstück Nr . 751 .
220 Ruthen Acker in der Muhr , neben Gemeinde

Kork und Jakob Beinen .
Grundstück Nr . 1836 .

193 Ruthen Wiesen in der Nicdermatt , neben Jo¬
hann Marzloff und Jakob Beinert .

U . Auf der Gemarkung Querbach :
Grundstück Nr . 162 .

121 Ruthen Acker in der Horodt , neben Johann
Waffenschmidt von Bodersweier und Jakob JockerS VII.
von Kork .

Grundstück Nr . 404 .
352 Ruthen Wiesen im Giesenshofen , neben Chri¬

stian Scherwitz und David Reif von Kork .
Auf klägerischen Antrag werden nun alle Diejenigen ,

welche daran in den Grund - und Pfandbüchern nicht

eingetragene dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder

fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu haben

glauben , aufgefordert , solche
hinnen zwei Monaten

diesseits anzunieldeu , widrigenfalls diese Ansprüche
den Klägern gegenüber vcrw ' ru gehen .

Kork , den 26 . Februar 1« 70.
Großh . bad . Amtsgericht . '

R a m st e i n .
J .389 . Nr . 1294 . Borberg . Auf Antrag des

Johann Matthäus , Binzens und Klara Herrmann
von Klepsau werden alle Diejenigen , welche an nach¬
benannten , auf Gemarkung Klepsau , Assaui stadt
und Krautheim gelegenen Grundstücken in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lchenrecht¬
liche oder fidoikommiffarische Ansprüche haben , oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie den Auffordern¬
den gegenüber verloren gehen würden .

I . Liegenschaften aus Klevsaucr
Gemarkung :

1) Lg.Bch. Nr . 890 . 12 Nth .
'
dV» Schuh alt Maß

Acker im Brünnlem untere Au , neben Franz
Josef Dietz und Peter Slang .

2 ) Lg. Bch . Nr . 262 . 22 Ruthen alt Maß Acker im
Lindig , neben dem Gemeindewald und Katha¬
rine Dietz .

3 ) Lg.Bch. Nr . 393 . 16 Rüchen 8 Schuh alt Maß
Weinberg bei dem Langenholzweg an der Klinge ,
neben sich selbst und Kilian Dietz .

4 ) Lg.Bch. Nr . 281 . 9 Ruthen 8Vz Schuh Wein¬
berg im Allenberg ober dem Weg , neben Bin¬
zens Aman und Katharina Dietz .

5) Lg.Bch. Nr . 131 . 15 Ruthen 8Vr,Schuh Rain
in der Held : , neben Matthäus Nied und Eva
Salch .

6) Lg .Bch . Nr . 264 . 16 Rüchen 6 Schuh Acker
auf der Sommerbitze , neben sich selbst und Frie¬
drich Specht .

7 ) Lg .Bch . Nr . 454 . 26 Ruthen 4 Schuh Acker
beim Brücklein , obere Au , neben Franz Anton
Dietz und Johann Aman .

8 ) Lg .Bch . Nr . 381 . 20 Ruthen Acker im Langen¬
bolz bei den langen Weinbergen , neben Katha¬
rina Dietz und sich selbst.

9) Lg .Bch. Nr . 227 . 10 Ruthen 9 Schuh Acker im
Hühnerfeld , neben Josef Michael Dietz uudFranz
Peter Stauch ( zieht in die Laibacher Gemar¬
kung ) .

10 ) Lg.Bch . Nr . 39 . 1 Ruthe 8Vs schuh Kraul¬
garten im Ried , neben sich selbst und Balthasar
Dietz .

11 ) Lg.Bch . Nr . 111 . 13 Ruthen Acker und Rein
in der Helhc , neben sich selbst und Katharina
Dietz .

II . Liegenschaften aus Assemstadtcr
Gemarkung :

12 ) Lg .Bch. Nr . 79 . 1 Viertel 8 Ruthen alt Maß
Acker im Dacht beim Weidbanm , neben Josef
Beckert von Horrenbach und Franz Josef Zürn

. von Klepsau .
13 ) Lg.Bch. Nr . - . 30 Ruthen alt Maß Wald im

Dacht , neben dem Privatwald Ziegelrain und
Franziska Stauch von Horrenbach .

III. Liegenschaften auf Krautheimer
Gemarkung :

14 ) Lg.Bch . Nr . 120 . >6 Ruthen alt Maß Wiesen
in der Bachwicse , neben Balthasar Kappes und
Josef Michael Slang von Klepsau .

Boxberg , den 21 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
J .390 . Nr . 1274 . B o x d e r g. Auf Antrag

des Landwirths Michael ZöIler in Kupprichhausen
werden alle Diejenigen , welche an dem im sog. Flür -
lein aus Gemarkung Uiffingen liegenden Acker von 39
Ruthen n Maß , einers . Joses Anton Weiland , anders .
Gg . Anton Hasenfuß in den Grr - nd - und Pfandbü¬
chern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte ding¬
liche Rechte , oder lehcnrcchtlichc oder fideikommissarische
Ansprüche haben , oder zu haben glauben , aufgefor¬
dert , solche

binnenzweiMonaten
anher geltend zu machen , ansonst sie dem Auffordern¬
den gegenüber verloren gehen würden .

Borberg , den 21 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
J .39I . Nr . 1275 . Borberg . Aus Antrag des

Landwirths Johann Georg Weiland von Kupprich¬
hausen werden alle Diejenigen , welche an nachbenannten ,
auf Gemarkung Uiffingen gelegenen Grundstücken in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lchenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu haben
glauben , ausgefordert , solche

binnen zwei Monaten
geltend zu machen , ansonst sie dem Auffordernden
gegenüber für erloschen würden erklärt werden .

Beschreibung der Liegenschaften .
1) 75 Ruthen neues Maß Acker in der Gräfstnger

Höhe , einers . und anders . Josef Anton Weiland .
2 ) 60 Ruthen neu Maß Acker allda , einers . Josef

Anton Weiland , anders . Mick . Josef Dietz .
3) 71 Ruthen neu Maß Acker allda , einers . Peter

Weber und anders . Lorenz Schwab .
Borberg , den 21 . Februar 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Singer .

J .418 . Nr . 766 . Haslach . Nachdem in Folge
der diesseitigen Aufforderung vom 20 . Dezember v . I . ,
Nr . 4798 , an den dort bezeichnetenSiegenschaf ' en keine
dinglichen Rechte oder lchenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche geltend gemacht wurden , werden
solche der Gemeinde Mühlenbach gegenüber für erlo¬
schen erklärt .

Haslach , den 24 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hagenunger .
Gaule « .

J .396 . Nr . 5162 . F r e i b u r g . Diejenigen ,
welche in der Gant des Mechaniker Martin Müller
in Freiburg ihre Ansprüche vor oder in der heutigen
Tagfahct nicht angemeldct haben , werden von der vor¬
handenen Masse hiermit ausgeschlossen . Freiburg ,
den 24 . Februar 1870 . Großh . bad . Amtsgericht .
Dietz .

Vrrschollrnheitsversahre « .
J .317 . Nr . 1561 . Ladenburg .

Antrag auf Verschollenheitserklärung
des Leonhard und der Katharina De¬
mut h von Schriesheim betreffend .

Da Leonhard und Katharina Demuth von
Schriesheim der Aufforderung vom 11 . Dezember
1868 , Nr . 11,807 , nicht nachgekommen find , werden
dieselben hiermit für verschollen erklärt und deren

Vermögen ihren muthmaßliche » Erben in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Ladenburg , den 18 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht ?

I a c o b i .
Eberle .

Entmündigungen .
J446 . Nr . 2003 . Triberg . Justine Bösin -

ger von Langenschiltach wurde durch diesseitiges Er -

kcnntniß vom 9 . d . M . wegen Gemüthsschwäche ent¬
mündigt und ihr Metzger Simon Weißer als Vor¬
mund bestellt.

Triberg , den 28 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
J .466 . Nr . 5172 . Freiburg . Dem lcdrgen

Hermann Schill von st . Georgen wurde unterm 18 .
d. Mts . ein Beistand in der Person des Müllers Karl
Kelterer von Freiburg ausgestellt , ohne dessen Bei -
wirkcn er weder rechten noch Vergleiche schließen , An¬
leihen aufnehmen , Kapitalien erheben , Empfangnahme
hierüber geben , Güter veräußern oder verpfänden darf .

Freiburg , den 25 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r ä s f .
J .419 . Nr . 2718 . Müllheim . Durch diessei¬

tiges Erkcnnlniß vom 25 . v . Mls . wurde Johanne «
Brunner , ledig , von Britzingen wegen bleibender
Geistes - und Gemüthsschwäche für entmündigt erklärt
und Georg Friedrich Kallenbach von da ihm als
Vormund bestellt ; was hiermit veröffentlicht wird .

Müllheim , den 24 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
J .460 . Nr . 2204 . Bühl . Der Ehefrau des An¬

ton Linderer von Lauf wurde ihr Ehemann nach
L .R . S . 499 als Beistand beigegeben .

Bühl , den 1. März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u ß l e r .
J .417 . Nr . 1293 . Ebcrbach . Laura Helm

von Rockenau wurde durch Erkenntniß vom 1 . d . M .
wegen Gemüthsschwäche entmündigt und Johann Pe¬
ter Zimmermauii von da zum Vormund ernannt .

Eberbach , den 25 . Februar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hauser .

Strafrechtspflege .
Labungen und Fahndungen .

J .422 . J .Nr . 1514 . Donaucschingen . Der
dem Feld -Artillerieregiment zugethcilte Rekrut Theodor
Blatter von Birkendorf , Amts Waldshut , welcher
auf 14 . d . M . zum Dienst einrücken sollte , fick jedoch
nicht gestellt hat und dessen gegenwärtiger Aufenthalt
unbekannt ist , wird aufgefordert , sich bei seinem Regi¬
ment

binnen3Wochen
zum Dienstcintritt zu stellen oder sei» Ausbleiben ge¬
nügend zu entschuldigen , andernfalls derselbe des Ver¬
brechens der Desertion weiter gerichtlich verfolgt wer¬
den wird .

Donaucschingen , den 26 . Februar 1870 .
Großh . Landwehr - BezirkS -Kommando .

J 441 . J .Nr . 5547 . Donaucschingen . Der
dem 6 . Infanterieregiment zugethcilte Rekrut Franz
Josef D eg en von Engen , welcher auf den 14 . d . M .
Mm Dienst einrücken sollte , sick jedoch nicht gestellt hat ,
und dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
wird aufgefordert , sich bei seinem Regiment

binnen 3 Wochen
zum Diensteintritt zu stellen , ober sein Ausbleiben ge¬
nügend zu entsckuldigen , andernfalls derselbe des Ver¬
brechens der Desertion weiter gerichtlich verfolgt wer¬
den wird .

Donaucschingen , den 28 . Februar 1870 .
Großh . Lanßwehr -Bezirkskommanbo .

Verwaltungssachen
Polizeisachen .

L .449 . Nr . 3520 . Ueberlingen . Johann
Schmid von Untersiggingen wird als Agent der
Preußischen Nationalversicherungs -Gesellschaft in Stet¬
tin für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Ueberlingen , den 25 . Februar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e k k.
L .491 . Nr . 1845 . Radolfzell . Martine

Böhriiiger von Oehningen beabsichtigt , mit ihrem
Kinde Wilhelm nach Württemberg auszuwandern .
Etwaige Ansprüche an dieselben sind

binnen 8 Tagen
gerichtlich oder außergerichtlich auszutragen , indem
nach Ablauf dieser Frist dem Auswanderungsgesuche
stattgegeben wird .

Radolfzell , den 24 . Februar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eschborn .
L .477 . Nr . 1890 . Emmendingen . Andrea «

Walz , dessen Ehefrau Salomea , geb . Frei , und
deren Kinder , Karl Andreas und Jakob Martin Walz ,
von Eichstetten beabsichtigen , nach Amerika auszu¬
wandern .

Etwaige Ansprüche gegen dieselben sind
binnen 14 Tagen

außergerichtlich zu erledigen , oder gerichtlich geltend zu
machen , da nach Ablauf dieser Frist die Auswande -
rungserlaubniß ertheilt wird .

Emmendingen , den 25 . Februar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
L .415 . Nr . 1276 . Schönau . Dem Kaufmann

Johann Molsch , Kommis au « Atzenbach , wurde die
Erlaubniß zur Auswanderung nach Amerika unter
dem Heutigen ertheilt , nachdem sein Vater , Kaufmann
Joh . Molsch , die Bürgschaft für etwaige Schulden
desselben übernommen hatte .

Schönau , den 26 . Februar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Siegel .
L.490 . Nr . 1577 . A ch e r n . Erhard Bühl er

von MöSbach will nach Amerika auswandern .
Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt , mit

dem Anfügen , daß sie sich
binnen 10 Tagen

entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner akzu -
findcn , oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß auS -
folgt werden wird .

Achern , den 1 . März 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Feder .
L.442 . Nr . 1615 . Epp in gen . Dem ledigen

Georg Wilhelm Zaiß von hier haben wir die Erlaub¬
niß zur AuSwanverung nach Amerika ertheilt , nachdem
Färber Georg Za iß von hier zur Zahlung etwaiger

KM

Schulden desselben sich veibindlich gemacht hat .
Eppingen , den 28 . Februar 1870 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Leutz .

L .492 . Nr . 2503 . Rastatt . Dem ledigen
Schneider Karl Friedrich Raub von Muggensturm
wurde die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord - ,
amerika ertheilt , nachdem sich besten Vater Augustin
Raub von Muggensturm für etwaige Schulden seines
Sohnes verbürgt hat . -

Rastatt , den 28 . Februar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Rüdt .

Vermischte Bekanntmachungen .
L.427 . Liedslsheim .

Wjrthschastsver -
pachtung.

Das zur Verlassenschaft der Löwenwirth Karl Pfeil
Eheleute von Graben gehörige Gasthaus zum Löwen
allda wird

Montag den 14 . März l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause in Graben für die Dauer vom 1. April
1870 bis 31 . März 1876 in Bestand gegeben md der
Zuschlag ertheilt , wenn der Anschlag von 25o fl. oder
mehr geboten ist.

Fremde Steigerer haben legale VermögenSzeugnifse
vorzulegen .

Die näheren Bedingungen können inzwischen bei
dem Bürgermeisteramt Graben oder jeden Mittwoch
bei dem Unterzeichneten Angesehen werden .

Beschreibung de « Gasthauses .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und Stal¬

lung , Hofraum und Garten , an der Landstraße , neben
Karl Nulhard und Seiler Zimmermann .

LiedolSheim , den 21 . Februar 1870 .
Großh . Nojar

_ Kirchgeßner . _ _
L 447 . Reihen .

Steigerungs -Ankün¬
digung -

In Folge richterlicher Verfügung werden die der
Müller Karl Zutavern Ehefrau , Margaretha , «eb.
Brunner , z . Z . in Reihen , gehörigen Liegenschaften
am

Donnerstag den 24 . März 1870 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Nathhause zu Reihen einer öffentlichen Steige¬
rung ausgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten wird ,
nämlich :

20 verschiedene Grundstücke , auf der Gemarkung
Reihen zerstreut liegend , und 10 Morgen 1 Viertel 32
Ruthen haltend , im Anschlag zu . . . 4,600 fl.

Steinssurth , den 19 . Februar 1870 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Süß .

- L 472 . Nr . 613 . Mannheim .

Versteigerung .
Montag den 21 . März d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
und am folgenden Tage

werden die ehemalige Schiffbrücke über den Rhein da¬
hier , bestehend aus 12 Gliedern ( Jochen ) mit 13 höl¬
zernen und 24 eisernen Pontons , dem vollständigen
Gedecke an Balken , Rüsthölzern und Rüstpfosten ,
Quer -, Lang - und Saumschwellen , Bediclung , Ge¬
ländern , Verbindungötheilen , Laternen und Lalernen -
pfosten nebst 2 Absuhrmaschinen ; ferner eine große
Anzahl verschiedener Requisiten , als : Anker , Ketten ,
Bänder , Bolzen , schrauben , Seilwerk , Werkzeuge ,
insbesondere Fuß -, Wagen - und Zugwinden , nebst
Fahrgcräthschasten , gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert und können bis dahin , auf Anmelden bei dem
Brückenmeister , besichtigt werden .

Mannheim , den 26 . Februar 1870 .
Großh . bad . Hauptzollamt .

L.488 . Nr . 1584 ^ Karlsruhe .

Vergebung von Maurer¬
und Steinhauer -Arbeiten .

Die zur Anlage einer großen Drehscheibe auf dem
Bahnhofe in Marau erforderlichen Maurer - und
Steinhauerarbeite » , welche

1) für Maurer -Arbeit zu . . . . 485 fl. 36 kr.
2 ) - Steinhauer -Arbeit zu . . . 610 fl. — kr.

im Ganzen zu 1095 fl. 36 kr.
veranschlagt sind , sollen an einen Uebernehmer ver¬
geben werden .

Die schriftlichen Angebote sind längstens bis zum
12 . d. Mts . , Bormittags 10 Uhr » auf dem techni¬
schen Bureau der Unterzeichneten Stelle , wo Plan und
Voranschlag zur Einsicht ausliegen , abzugeben .

Karlsruhe , den 1 . März 1870 .
Großh . bad . Eisenbahnamt .

Der Vorstand . Der Bezirks -Ingenieur .
Burg . Bischofs .

L .468 . Nutz - u . Brennholzversteigerung
im Forstbezirk Neckargemünd .

Donnerstag den 10 . März 1870 ,
des Morgens 10 Uhr , wird zu Miesenbach in der Post
versteigert aus dem Schlag Hollmuth :

11 Klafter buchenes , 10 Klaftcr eichene«,
1 Klafter birkenes Scheit - und Klotzholz , 49
Klaftcr gemischtes Prügelholz , 13,900 Stück
gemischte Wellen .

Freitag den 11 . März 1870 ,
des Morgens 10 Uhr , in der Post zu Wiesenbach aus
dem Schlag

Judenwald : 14 Eichenklötze ; Heidenwald :
7 Eichen -, 10 Buchenklötze ; Frohndwald : 1 Ei¬
chenklotz ; Hollmuth : 99 Eichenklötze , 29 bir¬
kene Wagnerstangen .

Neckargemüud , den 1 . März 1870 .
Großh . Bezirksforstei .

_ Scha binger .
L.436 , Nr . 2 .- 59 . I l l e n a u .

Der Melkerdienst
in Jllenau ist erledigt , und soll mit einem tüchtigen
unbescholtenen Melker baldigst , längstens aber in drei
Monaten wieder besetzt werden .

Lusttragende wollen sich binnen vierzehn Ta »
g e n unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei uns melden .

Jllenau , den 28 . Februar 1370 .
Direktion der Großh . bad . Heil - und Pfleaeanstalt .

Roller . Brettle .

Druck « ud Verlag > rr P , vrauu ' schen Hyfbvchdrucksrrt,
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